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Borussia Mönchengladbach: Kann
Chiarodia zum nächsten Abwehr-Juwel

werden?
Borussia Mönchengladbach setzt auf Fabio Chiarodia als

neues Abwehrtalent. Trainer Seoane steht vor der
Herausforderung, ihn zu fördern.

Die bevorstehende Saison 2023/24 bringt sowohl
Herausforderungen als auch Chancen für Borussia
Mönchengladbach. Angeführt von Trainer Gerardo Seoane wird
das Augenmerk auf die Entwicklung junger Talente gelegt,
insbesondere auf Fabio Chiarodia, der als großes Abwehrtalent
gilt.

Der Weg zu einer neuen Abwehrstärke

Fabio Chiarodia, der aus Italien stammt, wird als eine der
vielversprechendsten Verteidiger seines Landes betrachtet. Er
hat bereits für die U19-Nationalmannschaft gespielt und wird
von Fachleuten als zukünftiger Stern in Gladbach gesehen. In
der vergangenen Saison verbrachte er viel Zeit auf der Bank,
trotz der hohen Erwartungen seiner Mitspieler. Nur 148 Liga-
Minuten sind für einen Spieler seines Kalibers wenig, was bei
den Verantwortlichen der Borussia Fragen aufgeworfen hat.

Ein Talent mit Potenzial

Der Verein verfolgt eine Strategie, die darauf abzielt, junge
„Juwele“ zu entdecken und sie zu Leistungsträgern zu
entwickeln. Chiarodia könnte eine zentrale Rolle in dieser
Philosophie spielen. Unter Trainer Seoane ist sein Ranking



innerhalb der Mannschaft bereits gestiegen, was darauf
hindeutet, dass er in der kommenden Saison mehr Einsatzzeiten
erhalten könnte. Dies wäre nicht nur persönlich für Chiarodia
eine Möglichkeit, sich zu beweisen, sondern auch für die
gesamte Defensive von Borussia Mönchengladbach.

Kritische Phasen für die Borussia

Die letzte Saison war für die Borussia nicht einfach. Das Team
kämpfte oft in der unteren Tabellenregion, und die positive
Entwicklung von Rocco Reitz stellte einen der wenigen
Lichtblicke dar. Sollte es Seoane gelingen, zwei Talente wie Reitz
und Chiarodia gleichzeitig einzusetzen, könnte dies dem Team
helfen, aus der aktuellen „grauen Zone“ herauszukommen.

Internationales Rampenlicht

Aktuell verteidigt Chiarodia bei der U19-Europameisterschaft,
was die Möglichkeit bietet, sein Können auf einer noch größeren
Bühne zu zeigen. Sein technisches Verständnis und seine
Spielintelligenz machen ihn zu einem begehrten Spieler, nicht
zuletzt auch wegen seines Vorbilds Leonardo Bonucci, der trotz
eines schwierigen Halbjahres bei Union Berlin auf eine
erfolgreiche Karriere zurückblicken kann.

Ein Schritt in die richtige Richtung

Der Transfer von Chiarodia zu Borussia Mönchengladbach für
zwei Millionen Euro im Jahr 2023 könnte sich schnell als
lohnenswert erweisen. Angesichts der Unsicherheiten im
Abwehrbereich, insbesondere nach dem potenziellen Abgang
von Nico Elvedi, eröffnet sich für den jungen Italiener eine
wertvolle Chance. Die kommenden Wochen könnten
entscheidend sein, um festzustellen, ob Chiarodia das nächste
große Talent der Borussia wird.

Die Entwicklung des Talents und die Integration in die erste



Mannschaft werden die Aufmerksamkeit der Fans und Experten
gleichermaßen auf sich ziehen. Borussia Mönchengladbach steht
vor einer spannenden Saison, in der die Hoffnung auf neu
erwachendes Potenzial groß ist.
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